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Freude am Fahren

Der neue BMW X1 vereint die kraftvolle Optik eines Premium-SAV geschickt mit 
der sportlichen Leichtigkeit der Kompaktklasse. Erleben Sie jetzt Freude bei Ihrem 
BMW Partner.

FREUDE IST JETZT.
DER NEUE BMW X1.

BMW EXPERIENCE DAYS.
VON FREITAG, 23. BIS 
SONNTAG, 25. OKTOBER 2009.

ACW Auto-Center Visp AG

Kantonsstrasse 6

3930 Eyholz-Visp

Tel. 027 948 16 80

www.bmw-acw.ch

Anzeige  

HHeeuuttee  iimm
OOBBEERRWWAALLLLIISS

Dienstag, 20. Oktober
BRIG: 20.00, Vortrag/-
Meditation mit Kelsang
Palden, Thema: Die Feh-
ler von Ärger, im Sit-
zungsraum Brig, Seba-
stiansgasse 3
LEUKERBAD:
14.00–17.45, Ausstel-
lung «Sinnlichkeit in Sei-
de, Porzellan und Glas»
von Brigitte Heinzmann
in der Galerie St. Laurent
14.00–18.00, Ausstel-
lung von Pit Meyer im
Kunst-Atelier zer Briggu
16.30–17.30, Vortrag
zum Thema: Gesund le-
ben mit Ayurveda, Treff-
punkt Spa-Desk in der
Lindner Alpentherme
TURTMANN: 20.00, a.o.
Urversammlung im Ge-
meindesaal
VISP: 14.00–17.00, Se-
niorentanz im Casa Lu-
ce/City Rhone, Livemu-
sik mit «Tony Bitschin»

bag’n’more trifft Bundesräte
Kollegiumsschülerinnen präsentieren ihr Nateletui

B r i g - S t a n s. – eing.) An
der Delegiertenversamm-
lung der FDP Schweiz vom
17. Oktober 2009 in Stans
durfte die YES-Miniunter-
nehmung bag’n’more des
Kollegiums Spiritus Sanc-
tus Brig ihr multifunktio-
nales Nateletui präsentie-
ren. 

Die Schülerinnen Diana Coel-
ho (CEO), Melanie Eyer,
Chantal Julen, Lara Zengaf-
finen und Patricia Zenhäu-
sern haben ihre Unternehmung
im Februar 2009 im Rah-
men ihrer Maturaarbeit ge-
gründet. 

Verkauf über Internet
Ihr preisgünstiges Produkt (ab
Fr. 19.50) ist Nateletui, Schlüs-
selanhänger, Geldbörse, Kar-
tenfach und Notfallhilfe in ei-
nem. Der Verkauf des Produk-

tes erfolgt hauptsächlich über
das Internet (Bestelladresse:
www.bagnmore.ch). Die bis-
her erfreulichen Absatzzahlen
bestätigen den Jungunterneh-
merinnen den Kundennutzen
ihres Produktes. 

Selbst Bundesräte
Auch die Bundesräte Hans-
Rudolf Merz und Didier Burk-
halter waren vom Unterneh-
mer- und Innovationsgeist der
fünf Studentinnen beeindruckt
und fanden anerkennende
Worte für die bisherige unter-
nehmerische Tätigkeit. 
Die bag’n’more wird noch
während rund drei Monaten ih-
ren Zielmarkt bearbeiten. Im
Januar 2010 erfolgt die Liqui-
dation und die Geschäftslei-
tung wird der Aktionärsver-
sammlung über ihre Ge-
schäftsführung Rechenschaft
ablegen müssen.Anerkennende Worte des Bundespräsidenten Hans-Rudolf Merz für die bag’n’more. Foto zvg

Kirchplatz wurde eingeweiht
Einweihungsfeier in Varen nach Renovation und Neugestaltung

V a r e n. – (wb) Am Sonn-
tag wurde der neu gestalte-
te Kirchplatz von Varen
nach dem Erntedankgot-
tesdienst durch H. H. Pfar-
rer Fux eingeweiht und sei-
ner Bestimmung überge-
ben. 

Dank des Erlöses der 3. Varner
Heimattagung im vergangenen
Jahr und den zusätzlichen Mit-
teln aus dem Investitionsbudget
der Gemeinde konnte der
Kirchplatz im Sommer 2009 sa-
niert und neu gestaltet werden.
Es kann mit Recht behauptet
werden, dass sich der Kirch-
platz sehen lassen kann! Ein
Platz – und erst recht, wenn er
so attraktiv gestaltet ist – kann
für die Kommunikation in einer
Gemeinde ein sehr wichtiges
Element sein. Der Platz dient
der Geselligkeit bei kirchlichen
Veranstaltungen. Er ist daher
auch sehr wichtig für den Aus-
tausch von Neuigkeiten und
dient damit gleichzeitig auch
dem Wohlgefühl in einem Ort. 
Anlässlich der schlichten Ein-

weihungsfeier wurde auch den
Verantwortlichen für die Erstel-
lung des neuen Kirchenplatzes
gedankt. Angefangen von der
Vorprojektidee, ausgearbeitet
von Isabelle Dejung, dem Pro-
jektteam unter der Leitung von
Vizepräsident Roger Varonier
und Gemeinderat Bernhard
Witschard und den beteiligten
Unternehmungen. 

Zeitkapsel
Als Erinnerung an diese Ein-
weihung wurde am Rand des
Platzes eine Zeitkapsel ver-
senkt. In diese Zeitkapsel wur-
den aktuelle Dokumente und
Unterlagen hineingelegt und
auch die Liste der Gönner, wel-
che symbolisch einen Quadrat-
meter am Platz kauften und da-
mit zu seiner Finanzierung bei-
getragen haben. Sollten in den
nächsten Jahrzehnten an der
Kirche oder am Kirchplatz Ver-
änderungen vorgenommen wer-
den, so kann anhand der Zeit-
kapsel ein Teil der heutigen Ge-
schichte von den Nachkommen
nachgelesen werden.H. H. Pfarrer Fux weihte am Sonntag den neu gestalteten Kirchplatz von Varen ein. Foto zvg


